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fiir den Kreis Riarienburg Westpu
Erscheint Mittwoch und Sonnabend Abend.

Nr. SO.

Landrätliche Bekanntmachnngen
Nr. 1. Marienburg, den 6. Oktober 1905.

An den diesjährigen Grgiinzungswahlen zum .5ireistag
nach § 108 der Kreisordnung nehmen teil:

111. Wohlbezick: Amtsbezirke Baarenhof, Schöneberg,
Fürstenwerder,

IV. Wahlbezirkx Amtsbezirke Obere Scharpau, Niedere

Scharan, Petershagen,
VII. Mahlbezirk: Amtsbezirke Schwansdorf, Thiens-

dors, Campenau, Grunau,
VIII. Wahlbezirk: Amtsbezirke Stalle, Fischau, Altfelde,
1X. Wahlbezirk: Amtsbezirke Katznase und Sandhof.
Die Herren Gemeindevorsteher der zu diesen Wahl-

bezirken gehörigen Landgemeinden werden hierdurch unter

Bezugnahme auf die sireisblatts-Bekimnimaclnmg vom

2. September d. Js. (Kreisblatt Nr. 71) ersucht, sofort smit

der Aufstellung der Wählerliste vorzugehen und dabei

Folgendes genau zu beachten:
In die Wählerliste sind alle stimmberechtigten Gen-winde-

mitglieder in alphabetischer Ordnung aufzunehmen.
Aug-geschlossenvon der Teilnahme an der Wahl in der

Geiisieinde-Versammlung—und demgemäßin die Wähler-
liste nicht mit aufzunehmen sind- diejenigen Personen,
welche nach dem durch das Fireisblatt vom 2. September
d. Js. —— Kreisblatt Nr. 71 — bekannt gemachten
Verzeichnis zum Wahlverbande der größeren Grund-

besitzer und Gewerbetreibenden gehören-
Jn Spalte 5 der Wählerliste ist einzutragen, wieviel

Stimmen in der Gen1ei11de-Verscnnmlungabzugeben ein

jedes stimmberechtigte Mitglied der Gemeinde be-

rechtigt ist.
3. Die Wählerliste ist« drei Tage lang öffentlich auszu-

legen. Der Tag, an welchem die Auslegung beginnt,
sowie das Lokal, in welchem die Auslegung stattfindet,
ist vor dem Beginn der letzteren in ortsüblicher Weise
bekannt zu machen.

4. Die Wählerliste muß spätestens am 12.0ktober d.Js.

ausgelegt«werden. Bis zum 18. Oktober d. Js. ist
mir anzuzeigen,daß und an welchen Tagen die Wähler-
liste ausgelegen hat und ob und welche Einwendungen
dagegen erhoben worden sind. —

Etwaige Einsprüche gegen die Richtigkeit der Wähler-
liste sind während der Dauer der Auslegungder letzteren
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bei dem Gemeindevorstande anzubringen. Der Ge-v

meindevorstand hat darüber binnen drei Tagen zu be-

schließenund den Beschluß dem Antragsteller mitzu-
teilen. Gegen den Beschluß findet die Klage im Ver-

waltungsstreitverfahren statt.
6. Die auf der ersten Seite der Wählerliste enthaltenen

Bescheinigungen sollen nur als Anhalt dienen und sind
am Schlusse der Wählerliste nachzutragen.

s-

In denjenigen Ortschaften, in welchen die sämt-
lichen stimmberechtigten Gemeindemitglieder zum Wahl-
verbande der größeren ländlichenGrundbesitzer gehören

Marienburg, den 7. Oktober. 19755

haben die Herren Ortsvorsteher die Wählerliste mit

«

einer Vakakbescheinigungzu versehen.
7. Jn denjenigen Gemeinden, in welchen eine Gemeinde-

vertretung besteht, sind die Wahlmänner von der letzteren
und von dem Gemeindevorstande zu wählen. Jn die

Wählerliste sind die Mitglieder des Gemeindevorstandes
und der Gemeidevertretung in« alphabetischer Ordnung

einczutragen
Einer Auslegung dieser Liste bedarf es

»

ni )t.
8. Die Herren Gemeindevorsteher derjenigen Ortschaften,

in welchen eine Gemeindevertretung besteht, haben mir
bis zum 18. Oktober d. Js. anzuzeigen, dasz die Auf-
stellung der Wählerliste erfolgt ist.

9. Der Termin zur Wahl der Wahlmänner wird seiner
Zeit anberaumt werden. Frähere Wahlen haben keine

Gültigkeit.
10. Die Wählerliste ist erst später nach erfolgter Wahl mit

den Wahlprotokollen einzureichen.
Die erforderlichen Formulare zu den Wählerlisten und

den Wahlverhandlungen werden in diesen Tagen übersandt
werden.

Ich bemerke,daß ich gegen die diejenigen Herren Gemeinde-

vorsteher, welche dieserVerfügung nicht Piinktlich nachkommen
unnachsichtlich mit Ordnungsstrafenvorgehen müßte.

Nr. 2. Marienburg, den 5. Oktober 1905.
Die Polizei-Verwaltungen und Herren Amtsvorsteher

des Kreises werden ersucht, die durch meine Kreisblatts-

Bekanntmachung vom 17. Dezember 1890 angeordnete
polizeiliche Revision der Schankgesäßemittels des Geißler-
schen Apparats vorzunehmen und mir die Zusammenstellung
Über das Ergebnis derselben nach dem untenstehenden

Schema bestimmt bis zum 15. Novemberd. Js. einzureichen.
P n »
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Nr. 3. IJiarienburg den 4. Oktober 1905.

Der Herr Oberpräsident der Provinz Westpreußen hat
genehmigt» daß im Kalenderjahre 1906 eine Hauskollekte
bei den Bewohnern der Provinz WestpreußenNilzum Besten

,

der WestpreußischenTrinker-Heilanstalt in Sagorsch statt-
findet, und zwar in den Monaten April, Mai, Juni in

dem Kreise Marienburg
Die Einst-Immle der Kollekte hat durch polizeilichv

legitimierte Erheber zu erfolgen, die darauf hinzuwirken
haben, daß die Eintragtmgen in die Sanunelliste nach
,Möglichkeitmit Tinte (Tintenstift) erfolgen.



—

Nr. 4. Marienburg, den 5. Oktober 1905.
Den Herren Spezialkassierern der Kreiskrankew

Versicherung wird hierdurch in Erinnerung gebracht, daß die

Absührung der Beiträge für Juli-September d, an die

Kreiskrankenkasse bis zum 15. d.,«,,Mts.bestimmt zu er-

» folgen hat. -

« «

Nr. 5. Marienburg; den 5. Oktober 1905...

«

Am 25. November d. Js. seiert das 1. Hannoversche
Dragonets Regiment Nr, 9 das Fest seines 100jährigen
Bestehens -

Die Ortsbehörden des Kreises ersuche ich, festzustellen
und mir bestimmt bis zum 12. d. Mts.. mitzuteilen, wer

von den früheren Angehörigen(Offiziere, Unteroffiziere und

Mannschaften) des Hannoverschen Cambridge-Dragoner-
Regiinents an der Jubelfeier in Metz teilzunehmen gedenkt.
Fehlanzeige ist nicht erforderlich.

Nr. 6. Marienburg, den 4. Oktober 1905.
Die Durchschnittsmarktpreise in Marienburg haben im

Monat September d. Is. betragen:
-

1. für 100 kg Weizen . 15,50 »Ja

2·
» » » ’«

3.
» ,,, ,,»»3.Gerste 14,121-2»

4«« » » »EsÄHafer »

5.
» » » Erbsen, gelbe, 15,00 , »

6. -» « » Eßkartoffeln 3,80 »

7- » » » Richtstwh 4-50 »

8. » » » Krummstroh 3,50 »

9· « » » »

Nr. 7. Marienburg, den 2. Oktober 1905.

Die Herren Standesbeamten des Kreises werden an

die pünktlicheEnthaltung des Termins (12. Oktober) zur

Einreichung der Nachweisung über die im Verflosfenen Viertel-

,jahre vorgekommenen Geburten, Todesfälle und Ehe-
schließungenan den Königlichen Kreisarzt, Herrn Medizinal-
rat Dr. Arbeit hierselbst, hierdurch erinnert. Da Nasch-
weisungen ohne jegliche Bezeichnung eingegangen sind, er-
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suche ich, in die Nachweisung den Namen des Standes-

amtsbezirks, über den berichtet wird, einzutragen.

Nr. 8. Marienburg, den 2. Oktober 1905.

Die Brustseuche unter den Pferden des 2. Westpreuß.

Feldartillerie-RegimentsNr. 36 ist erloschen.

Bekaimmnichungen anderer Behörden
Nr. 1. Berichtigung.

Der in der Bekanntmachung Vom»30. 9. 05, Kreisblatt
Nr. 78, angegebene Meldetag in Tiegenhos findet nicht am

24. November, sondern am Tage der Kontrolloersammlung,
den 27. November 1905, nachmittags W, Uhr, statt.

Marienburg, Oktober 1905.

Königliche-sHauptineldeamt.

Nr. 2. Unter dem Schweinebestand des Käserei-
dächt-ersWeber-Bröske ist Seuche amtlich festgestellt. . Schutz-
und Sperrmaszregeln sind angeordnet.

Neuteichsdorf, den« 3. Oktober 1905.
— Der Amtsoorsteher.

Nr. Z. Unter dem Schweinebestande des Herrn Georg
Schrödter-Mierau,ist die Seuche ausgebrochen Schutz- und

Sperrmaßregeln sind angeordnet.
«

,

Neuteichsdorf, den 5. Oktober 1905.
Der Amtsvorsteher.

Nr. 4. Nachdem die Seuche unter dem Schweine-
bestande des Herrn Wiede-Bröske erloschen und die Stall-

desinfektion ordnungsmäßig ausgeführt ist, werden die Sperr-
maßregeln aufgehoben.

Neuteichsdorf, den 5. Oktober 1905. (

Der Amtsoorsteher·

Nr. 5. Die Schweineseucheist unter den Schweinen
der Käferei zu Niedau ausgebrochen, und ist über diese die

gesetzliche Sperre Verhängt worden.

- Linden-au,«den «'««2.Oktober 1905.

Der Amtsvorsteher.

Druck von O. Halb, Marienburg


